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Vorwort

Kaum ein Jahr nach der Eröffnung des Schleswig-Holsteinischen Freilicht­
museums fand die erste Tagung des Verbandes der Europäischen Freilichtmu­
seen 1 966 in Bokrijk statt. Seit seinem ersten Jahr gehört das Schleswig- 
Holsteinische Freilichtmuseum dem Verband an. Unser ehemaliger Präsident 
und Ehrenmitglied Professor Dr. Klaus Ahrens schreibt in den Berichten aus 
dem Schleswig-Holsteinischen Freilichtmuseum, Heft 28, 1991 : „ ... Es 
begann auf Anregung Alfred Kamphausens und auf Einladung des Belgiers 
Joseph Weyns mit einer Zusammenkunft von zwölf Freilichtmuseums­
direktoren, gleich aus sechs europäischen Ländern, Ende April 1966 im 
Flämischen Freilichtmuseum von Bokrijk bei Genk." Dem von Kamphausen 
geschätzten Erfahrungsaustausch folgten auf Wunsch aller Beteiligten regel­
mäßige Zusammenkünfte, zunächst im Abstand von einem, dann von zwei 
Jahren.

Ferner schreibt Ahrens in seinem vorgenannten Bericht: „... und an all diesen 
Gemeinsamkeiten hat das Schleswig-Holsteinische Freilichtmuseum seinen 
Anteil - mehr oder minder gewichtig. Und bis heute wird hier wesentliche 
praktische Arbeit für die europäischen Freilichtmuseen geleistet. War es Alfred 
Kamphausen, der damals den Anstoß zu dieser Entwicklung gab, so ist es 
heute sein Nachfolger, Carl Ingwer Johannsen, der als Sekretär des Verbandes 
ein gut Teil, der für den Verband unvermeidlichen organisatorischen Arbeit und 
der weltweiten Korrespondenz leistet."
So lag es nahe, nach der vierten Tagung in Aarhus und Kiel den inzwischen 
fest etablierten, stattlich angewachsenen Verband der Europäischen Freilicht­
museen nach vielen Jahren erneut in den Norden einzuladen. Bereits auf der 
1 6. Tagung, im Jahre 1 993 in Rumänien, erfolgte die erste offizielle Einladung 
zur 19. Zusammenkunft im Jahr 1999 in das Bundesland Schleswig-Holstein. 
Da sich Kollege Ralf Wendt seit längerem um ein Treffen in der damaligen 
Deutschen Demokratischen Republik bemühte, bezieht das Tagungsprogramm 
Mecklenburg mit ein. Im August 1997 wurde vom Unterzeichner auf der 
Mitgliederversammlung in Litauen ein detailliertes Programm vorgelegt. In 
Anlehnung an die historischen strukturellen Gegebenheiten in Schleswig- 
Holstein lautete eines der Themen: „Landwirtschaft in der Vergangenheit und 
ihre Präsentation in Freilichtmuseen". Die besondere Lage des nördlichsten 
Bundeslandes als Brücke zwischen Skandinavien und Mitteleuropa und die 
daraus resultierenden Bezüge spiegeln sich in dem Thema „Über Grenzen 
hinweg - kulturelle Wechselwirkungen an geographischen, politischen und 
sozialen Grenzen" wider.

Bis zur endgültigen Tagung in Kiel, vom 21. bis zum 28. August 1999, erfolgte
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die erforderliche Vorbereitung mit einer Erkundungsfahrt zu den Exkursions­
zielen und Planung des nachfolgend aufgeführten Programms, die allen, die 
daran mitwirkten, viel Freude bereitete.

Wir danken hiermit den Beteiligten, insbesondere unserem Präsidenten 
Professor Dr. Jan A.M.F. Vaessen, unserem Sekretär Dr. Michael Dauskardt, 
unserem Vorstandsmitglied Dr. Miklôs Cseri, dem Kollegen Dr. Ralf Wendt 
sowie Dr. Ulrike Looft-Gaude, Astrid Paulsen und Gabriele Rehr-Unrath, den 
Damen und Herren aus der Verwaltung, Irmgard Wendt; wie auch allen 
anderen, die zum Gelingen beigetragen haben und nicht zuletzt den Mitarbei­
tern der eingebundenen Dienststellen, Tagungs- und Besichtigungsstätten.
Der Landesregierung, der Kieler Sparkasse, der Deutschen Forschungsgemein­
schaft und Herrn Fielmann gilt unser besonderer Dank für wertvolle Unterstüt­
zungen bei der finanziellen Bewältigung.

Carl Ingwer Johannsen

Preface

The first conference of the association of European open air museums took 
place in Bokrijk in April 1 966 nearly one year after the Schleswig-Holstein 
open air museum was opened. Since its first year, the Schleswig-Holstein 
open air museum was part of the international, European association of open 
air museums. Dr Claus Ahrens who was our former president and later an 
honorary member wrote in volume 28 (1991 ) of the "Reports of the Schles­
wig-Holstein Open Air Museum": "... Initiated by Alfred Kamphausen, it began 
on a meeting of twelve directors of open air museums from six different 
European countries in April 1966. The Belgian Joseph Weyn invited them to 
the Flemish open air museum in Bokrijk near Genk". After this exchange of 
experiences - which Dr Kamphausen appreciated - further meetings followed 
and all participants agreed on regular meetings, no more yearly but every 
other year as required.

In addition Dr Ahrens wrote in the report mentioned above: "... and in all these 
points in common the Schleswig-Holstein open air museum has played its 
part - more or less important. And until today, much substantial practical work 
has been done for the European open air museums. In those days Alfred
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Kamphausen did the first step to this formation, it is today his successor Carl 
Ingwer Johannsen who, as its secretary, works efficiently for the association 
by organising and corresponding world-wide".

So it was near at hand to invite the association to Kiel again many years after 
the fourth conference in 1970 in Àarhus and Kiel. Meanwhile, the association 
became established and grew enormously. The first official invitation to the 
19th meeting in 1 999 to the federal state Schleswig-Holstein was given at the 
1 6th conference in Romania in 1993. As our colleague Ralf Wendt tried for a 
long time to get the conference to the former German Democratic Republic 
the programme included Mecklenburg. In August 1997 a detailed programme, 
including dates, was presented at the general meeting in Lithuania. In 
accordence with the historic structural conditions in Schleswig-Holstein one 
of the themes is read: "Farming in the past and it's presentation in Open Air 
Museums". The special position of the most northern federal state considered 
as a bridge between Scandinavia and Middle-Europe and the references in 
consequence will be reflected in the theme: "Crossing borders - Cultural 
interactions at geographical, political and social borders".

Until the definite conference in Kiel from the 21st to 28th August 1 999 the 
necessary final preparation, including travelling and programme planning, had 
to be done. This was a great pleasure for all concerned.

We would like to thank all concerned - especially our president Professor Dr 
Jan A.M.F. Vaessen, our vice-president Dr Michael Dauskardt, our board 
member Dr Miklos Cseri, our colleague Dr Ralf Wendt as well as Dr Ulrike 
Looft-Gaude, Astrid Paulsen and Gabriele Rehr-Unrath, the ladies and 
gentlemen of the administration, Irmgard Wendt as well as all, who helped to 
manage the success and at least the employees of the involved authorities of 
the meeting and sightseeing places.

We do thank particularly the State government of Schleswig-Holstein, the 
"Kieler Sparkasse", the Deutsche Forschungsgesellschaft, Mr Fielmann for 
their financial support.

Carl Ingwer Johannsen

8



Programm

Sonnabend, 21. August 1999: 
Anreise und Vorstandssitzung

16.00 Uhr Vorstandssitzung in der Verwaltungsakademie 
Bordesholm (VAB)

18.30 Uhr Kantine der VAB: Begrüßung derTeilnehmer durch 
Dr. Carl Ingwer Johannsen

20.30 Uhr Klosterkirche in Bordesholm
Informationen über Ort und Klosterkirche
Konzert in der Kirche, Chor und Orchester von St. Martin,
Nortorf (Leitung: KMD Günter Bongert)
Gemütliches Beisammensein im Alten Haidkrug / VAB

Sonntag, 22. August 1999: Eröffnung der Tagung
- Das Schleswig-Holsteinische Freilichtmuseum

09.00 Uhr Eröffnung der Tagung in der VAB durch
Dr. Carl Ingwer Johannsen
Begrüßung durch den Präsident Prof. Dr. Jan Vaessen

Dr. Carl I. Johannsen:
Das Schleswig-Holsteinische Freilichtmuseum 
in Molfsee

10.30 Uhr Schleswig-Holsteinisches Freilichtmuseum e.V. (SHFM) 
Besichtigung in Gruppen

13.00 Uhr Mittagessen in der Winkelscheune des Museums 
Grußworte: Dr. Jürgen Miethke, Vorsitzender des SHFM 
und Dr. Andreas Kulczak, Bürgermeister von Molfsee

14.00 Uhr Fortsetzung der Besichtigung im SHFM

19.30 Uhr Rathaus der Stadt Kiel, Sitzungssaal
Begrüßung durch den Oberbürgermeister der
Landeshauptstadt Kiel, Herrn Norbert Gansel
Abendessen im Rathaus, Shantychor der Kieler Lotsen
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Montag, 23. August 1999: Vorträge

09.00 Uhr Landwirtschaft in der Vergangenheit und ihre 
Präsentation in Freilichtmuseen
Vorsitzender: Dr. Michael Dauskardt

09.15 Uhr Dr. Edwin Huwyler, Ballenberg:
Die Präsentation von Bauernhoftieren im Freilicht­
museum Ballenberg - Chancen und Gefahren

09.45 Uhr Dr. Jan Carstensen, Detmold:
Historische Ökologie und neues Umweltbewusst- 
sein

11.00 Uhr Christopher Zeuner, Singleton Chichester:
Farming in the past and its presentation in open 
air museums

11.30 Uhr Branka Sprem Lovric, Kroatien:
Landwirtschaft in der Vergangenheit und ihre
Präsentation im Freilichtmuseum „Staro Selo"

12.00 Uhr Mittagessen

13.45 Uhr Historische Strukturen und ihre Vermittlung in 
Freilichtmuseen
Vorsitzender: Peter Lewis

13.45 Uhr Merike Lang, Tallinn:
Um die Geschichte zu verstehen, muss man ihre 
Sprache und ihren Wert kennen

14.15 Uhr Dr. Miklôs Cseri, Szentendre:
Historie structures and their imparting in the 
Hungarien Open-Air-Museum in Szentendre

15.30 Uhr Frau Pietarinen, Turku:
Erwerbsleben und Lebensformen im finnischen 
Freilichtmuseum
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Referate von Henrik Vensild, Auning, Dr. Eurwyn Wiliam, 
Cardiff sowie Dr. Jaroslav Stika und Dr. Jiri Langer entfielen

16.30 Uhr Vorstandssitzung (Fortsetzung)

18.30 Uhr Kieler Schifffahrtsmuseum
Begrüßung durch den Museumsdirektor Herrn
Dr. Jürgen Jensen, Besichtigung

20.00 Uhr Fahrt mit der MS „Stadt Kiel"
(Förde, Kanal Schleuse, Leuchtturm), Abendessen an Bord

Dienstag, 24. August 1999:
Exkursion:
Unewatt - Skærbæk (DK) - Husum - Eiderstedt

09.00 Uhr Landschaftsmuseum Unewatt in Angeln
Begrüßung durch Dr. Henning Bachmann 
Besichtigung des Dorfes mit Pause im Dorfkrug

11.15 Uhr Fahrt nach Skærbæk in Dänemark 
im Bus Informationen über das Museum

13.30 Uhr Hjemsted Oldtidspark in Skærbæk
Besichtigung des Museums mit Mittagessen

15.30 Uhr Fahrt an der „Schleswig-Holsteinischen Westküste" 
Roter Haubarg, Witzwort, Halbinsel Eiderstedt

18.00 Uhr Ostenfelder Bauernhaus, Husum
100-jähriges Jubiläum des ältesten deutschen
Freilichtmuseums
Grußworte: Dr. K. Lengsfeld
Besichtigung des Ostenfelder Bauernhauses

21.00 Uhr Gut Schierensee
Begrüßung duch Dr. Branahl in Vertretung für den
Eigentümer G. Fielmann
Rundgang mit Erklärungen: Dr. H. Lungagnini
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Mittwoch, 25. August 1999:
Exkursion:
Alt Schwerin - Groß Raden - Schwerin Mueß

im Bus Informationen über Mecklenburg-Vorpommern
10.45 Uhr Freilichtmuseum Alt Schwerin

Begrüßung durch Dr. Ralf Wendt und 
den Landrat Herrn Gert Schultz
Begrüßung und Erläuterungen durch Dr. Ludwig
Besichtigung des Museums und Mittagessen

14.45 Uhr Archäologisches Freilichtmuseum Groß Raden
Informationen während der Fahrt durch Heike Pilz 
und Dr. Lüth
Besichtigung des Museums und des Freigeländes. Frau
Pilz und Dr. Lüth stehen für Fragen zur Verfügung

17.30 Uhr Freilichtmuseum Schwerin Mueß
Begrüßung durch den Oberbürgermeister Schwerins 
Johannes Kwaschik und Dr. Ralf Wendt 
Besichtigung des Museums und Abendessen

Donnerstag, 26. August: Vorträge und 
Mitgliederversammlung

10.00 Uhr Nachbesprechung der Exkursionen

11.00 Uhr III: Über Grenzen hinweg - Kulturelle Wechsel - 
Wirkungen an geographischen, politischen 
und sozialen Grenzen
Vorsitzender: Prof. Dr. Jan Vaessen

11.00 Uhr Prof. Dr. Jan Vaessen, Arnheim: 
einleitender Kurzvortrag zum Thema

11.10 Uhr Dr. Michael Dauskardt, Hagen:
Grenz-Erfahrungen

12.00 Uhr Prof. Dr. Helmut Ottenjann, Cloppenburg (i.R.) :
Wechselwirkungen über nationale Staatsgrenzen
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12.30 Uhr Offene Diskussion zum Thema
Über Grenzen hinweg
Vorsitzender: Prof. Dr. Jan Vaessen

14.25 Uhr Verschiedene Beiträge von Mitgliedern
Leitung: Christopher Zeuner

14.25 Uhr Thomas Naumann, Walldürn:
Das Freilichtmuseum als wissenschaftliche Erkennt­
nisquelle für heutige und künftige Generationen

14.35 Uhr Prof. Dr. Eugen Ernst, Neu Anspach, 
vertreten duch Dr. Peter Janisch:
Darstellung der Dreifelderwirtschaft in Freilicht­
museen

14.45 Uhr Prof. Dr. Stefan Baumeier, Detmold:
Zwei neue Vermittlungsexperimente im 
Westfälischen Freilichtmuseum

14.55 Uhr Peter Hiscock, Sovereign Hill, Australien:
Das Freilichtmuseum Sovereign Hill in Australien

15.05 Uhr Lars Roede, Oslo:
Bericht aus dem Norsk Folkemuseum

16.00 Uhr Mitgliederversammlung

19.00 Uhr „Schleswig-Holstein-Abend" im Drathenhof
am Schleswig-Holsteinischen Freilichtmuseum

Freitag, 27. August:
Abreisetag / zur freien Verfügung

Sonnabend, 28. August: Exkursion ins Wendland

09.00 Uhr Fahrt ins Wendland, Besichtigung der Rundlinge 
Führung: Dr. Carl Ingwer Johannsen
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